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Landratsamt Ebersberg

Abteilung Jugend, Familie und Demografie

Kindertagesstättenplanung
Bedarfsplanungsprozess für die Kinderbetreuung 

im Landkreis Ebersberg
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1. Hintergrund

• geltender Rechtsanspruch auf Kindertagesbetreuung für Kinder ab dem vollendeten 
ersten Lebensjahr bis zum Schuleintritt (§ 24 SGB VIII)

• Die Gemeinden tragen für die Bereitstellung von Plätzen in Kindertageseinrichtungen 
und in der Kindertagespflege die Planungsverantwortung (Art. 5 BayKiBiG).

• Bei Nichterfüllung des Anspruchs haben die Eltern das Recht, das Kreisjugendamt, 
als öffentlichen Träger der Jugendhilfe, zu beklagen.

• Entsteht den Eltern durch ein fehlendes Betreuungsangebot ein Verdienstausfall, 
kann auch ein Schadensersatzanspruch gegen den Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe geltend gemacht werden.

• Geplanter Rechtsanspruch der Eltern auf eine Ganztagesbetreuung für Grundschüler 
ab 2025
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2. Standardisierter Kitaprozess - warum?

• Bisher wurden einmal jährlich standardisierte Prognosen versandt. Im 
Nachgang wurde oftmals der Wunsch geäußert, diese spezifisch 
anzupassen und es musste eine aufwendige Neuberechnung der 
Prognosen vorgenommen werden.

• Der neue Kindertagesstättenplanungsprozess ermöglicht den notwendigen, 
geordneten und strukturierten Datenaustausch zwischen den Gemeinden 
und dem Kreisjugendamt Ebersberg.

• Es ist bekannt, zu welchem Zeitpunkt Daten benötigt werden, um eine 
spezifizierte Prognose erstellen zu können.

* Außerhalb des geordneten Planungsprozesses ist es künftig nicht mehr 
möglich, Prognosen zu abzufragen.
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3. Überblick zum zeitlichen Ablauf des
Bedarfsplanunosprozess

Frist
Abfrage 1

31/10

Frist
Abfrage 2

15/3

Frist
Abfrage b

30/4

Erstellung
der

^Prognosen

Okt Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai

Grundlage für Berechnung, 
ohne Rückmeldung kann keine 

Prognose erstellt werdenI

Bei Zusatzangaben: 
Möglichkeit einer spezifischen 

Prognose

Abfrage 1 - 
Betreuungsquote zum

Abfrage 3 Teil I - Kitaaufsicht: 
Anmeldungen für September, 
fehlende/freie Plätze

Abfrage 2 Teil I - 
Bevölkerungsentwicklung: EWZ, 
Wanderungssalden

Abfrage 2 Teil II - 
Nachverdichtung, Baugebiete

Abfrage 3 -
Betreuungsquote zum 01.03
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4. Beispiel Abfrage zur Betreuungsquote

Landkreis
Ebersberg

AbL 6 Lina Zoßscter
Tel. 08092 823-546 j E-Mail Ena zo5S€der@!ra-ebe da

Abfrage 1: Betreuungsquote
Mög&cfcLsil der EinreJcniing Ms 31 10

Gemeinde' Datum1

Bitte aus wählen v rn''' V v m

Vorname' Familienname-

Telefon'

E-Mail-

Durch die Bearbeitung deser Ablage Ist es der Jugendhüfeplanung des Krefejugendamts 
Ebetsberg mögSch die Betreuungsquoten zum 0110 Ihret Gemeinde zu beredmen

CHe Bearbeitung der Abfrage ist freh'.iltg, Sie erhöhen dadurch aber die QuaStat der Daten, 
welche als Grundlagen für de Berechnung der nächsten Kinderbetreuungs-Prognose 
dienen, und sormT auch die PtanungsSicherheit für Ihre Gemeinde.

Sollten Sie die Abfrage nicht bzw nur leüwelsa ausfüHen. passen wir de Prognosen so 
weit vvte uns möglich an. oder es wird von der bisherigen Betreuungsquote ausgegangen

Wird ein« Bertchnung der Beüeuunojquote zum Beginn des reuen Betreuungsjahrei (Ot.10.) 
geAiinicht?'

Q Ja Q Nein

Landraisamt Ebersberg I Eichthatstraßa 5185560 Ebersberg
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1. Einwohnerzahl zum 01.10. für die Altersgruppen 0-10 Jahre

a) Altersstruktur der Kinder im Krippenalter Ihrer Gemeinde zum 01,10,:

Kinclor Im AkcrO < 1:

Kinder Im Aller 1 < 2:

Kinder Im Alter 2 0:

b) Altersstruktur der Kinder im Kindergartenalter Ihrer Gemeinde zum 01,10.:

Kinder Im Akor3<4:

Kinder im Akor 4 bis Einschulung:

Kinder mit AnspruchsmÖgllchkelt Elnschulungskorrldor.

c) Altersstruktur der Kinder Im Schulkindalter Ihrer Gemeinde zum 01.10.:

Kinder Im Alter 6 < 10:
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2. Datenabfrago Krippe 0 < 3 zum Oeglnn dos neuen Dolrouungsjahres

n) Bosland Krippenplätze

b) Bck-gjng KrlppunpUlzo

Uo|fgi-rg Krippenplatz* 0 < I:

Dalfffung KilpptnpUU* 1 < Z

B.Uijrjng K'lpf>4(ipl4l>4 J * J:

c) WartoKsto Kitpponpiau«

WartaFita KripDanpISu* 0 < I:

W.itrl «I« Mr>ppenpUut I < I;

WjiIjI iti Krpp*npUi<a J < 1

o) Gostkinocr

Mcdilcn 3 « Angaban über CaatUndar nacl ta?"
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